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HIGH END® 2011 
Hoher Aussteller Andrang 

 
Die HIGH END® 2011 verzeichnet 
einen enormen Ausstellerzuwachs. 
Es haben sich zum jetzigen Zeit-
punkt bereits 330 Aussteller aus 
dem In- und Ausland angemeldet, 
die in München ca. 900 Marken 
präsentieren werden. Passend zum 
Jubiläum wird die diesjährige HIGH 
END® die vielseitigste und umfang-
reichste Messe werden. Neben den 
vielen deutschen Vertrieben und 
Herstellern, die sich in diesem Jahr 
wieder groß präsentieren, hat auch 
die internationale Ausrichtung der 
HIGH END® deutlich zugenom-
men. Immerhin sind ca. 50% der 
Aussteller ausländische Unterneh-
men. Damit unterstreicht die HIGH 
END® eindrucksvoll ihre Position 
als europäische Leitmesse. 
 
Die größte Vielfalt Europas 
 

 
 
Noch nie konnte die HIGH END® 
mit so vielen großen Vorführräu-

men aufwarten. Die Licht durchflu-
teten, individuell gestaltbaren 
Raumeinheiten mit einer Größe 
zwischen 49qm bis 297qm, bieten 
ideale Voraussetzungen für blei-
bende Eindrücke. Hier werden dem 
Publikum zahlreiche Bild- und Ton-
vorführungen präsentiert. Darüber 
hinaus werden den Besuchern in 
den Messehallen in zahlreichen, 
weiteren Vorführkabinen beeindru-
ckende Musik- und Filmdemonstra-
tionen geboten. Diese Präsentati-
onsvielfalt der Vorführungen ist 
einmalig in der Geschichte der 
HIGH END® und weltweit einzigar-
tig, denn damit stehen über 140 ge-
schlossene Vorführräume zur Ver-
fügung. 
   
Das Rahmenprogramm  
 

 
 
Neben den zahlreichen Musik- und 
Filmdemonstrationen sorgt ein brei-
tes Spektrum musikalischer Vielfalt 
mit den verschiedensten Live-Dar-
bietungen auf der HIGH END® für 
einen unterhaltsamen und klangvol-
len Messebesuch. Die Besucher er-
wartet eine bunte und abwechs-
lungsreiche Musikmischung. Be-
zaubernde, jazzige und poppige Sa-
xophonklänge sowie klassische 
Rock’n Roll Musik, bis hin zu 
feinstem Folk-Pop-Soul und nicht 
minder attraktiven Countrystücken, 
ist alles vertreten. Alles das kann 

der Besucher während seines Mes-
sebesuchs auch live im M,O,C erle-
ben. Insofern empfehlen wir ein 
wenig Zeit einzuplanen. 
 
Der Messe Walking Act 
 
Zwei mobile Bands sorgen wieder 
völlig unabhängig von Strom, Büh-
ne oder Notenständer mitten im Be-
sucherstrom für lockere und ge- 
nussvolle Musikunterhaltung. Im 
dichtesten Messegedränge bieten 
die „Walking Acts“ mit ihrer be-
geisternden Spielfreude den Besu-
chern gekonnte Unterhaltung und 
setzen auffallend bunte Akzente. 
Die „Walking Acts“ sind mit viel 
Charme und Flexibilität mitreißend, 
inspirierend sowie originell und be-
reiten den Besuchern Spaß und gute 
Laune. 

 
SAX 2 GO Frauenpower 
Das Trio tritt am 19. und 20. Mai, 
von 12.00 bis 17.00 Uhr, im gesam-
ten Ausstellungsbereich auf. Ihr 
musikalisches Repertoire beinhaltet 
viele Songs, die man kennt (oder 
glaubt zu kennen). Einfach lustvoll 
gespielte jazzige Evergreens.  
 

 
 
Die drei Damen entführen das Pub-
likum mit diesem einzigartigen 
Sound auf eine Reise zur Musik von 
George Gershwin, Paul Desmond, 
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Henry Mancini und vielen weiteren 
Größen des Jazz. Weltberühmte 
Melodien, wie „Pink Panther“, 
„Take Five“ als auch „Summerti-
me“ versetzten die Zuhörer zurück 
in eine Zeit, als die Filme noch 
schwarz-weiss waren. Für die nöti-
ge Farbe sorgt das bezaubernde Trio 
SAX2GO. Verena Richter am Sop-
ransaxofon, Susanne Glass am Alt-
saxofon und Sabine Bürger am Ba-
ritonsaxofon runden mit ihrer Per-
formance und mit ihrem Aussehen 
dieses fantastische Erlebnis ab. 
 
 
Es lebe der Rockabilly 
 

 
 
„The Trisonics“ treten am 21. und 
22. Mai, von 12.00 bis 17.00 Uhr, 
im gesamten Ausstellungsbereich 
auf. Ohne Mikrofon, dafür mit Gi-
tarre, Kontrabass und Stehschlag-
zeug. Spätestens seitdem der be-
gnadete Popstar Jack White ge-
meinsam mit der Queen of Rocka-
billy Wanda Jackson ein gemeinsa-
mes Album produziert hat, das so-
gar von den Feuilletons der interna-
tionalen Zeitungen in den höchsten 
Tönen gelobt wurde, ist klar: Ro-
ckabilly ist nicht Ende der Fünfzi-
ger in ein finsteres Grab getragen 
worden. Nein, den handgemachten 
Rockabilly gibt es auch noch heute, 
im Zeitalter der computergesteuer-
ten Musik, der gesampelten Sounds 

und der elektronisch bearbeiteten 
Stimmen. Auch das Münchner Trio 
The TriSonics ist eine Rockabilly-
Band. Sänger und Gitarrist Derek 
Singleton verwendet Pomade wie 
Eddie Cochrane oder Elvis Presley. 
Mit seiner Band spielt er Songs wie 
„Gone Gone Gone“ von Carl Per-
kins oder Chuck Berrys „Johnny B. 
Goode“. Die TriSonics sind im 
Münchener Gefängnis Stadelheim 
aufgetreten wie einst Johnny Cash 
im Folsom Prison. Sie kennen sämt-
liche Rock‘n‘Roll-Clubs von Nord-
england bis Südgriechenland. Aber 
die TriSonics können noch mehr. 
Ihre Kompositionen handeln nicht 
nur von Partys und Autos, sondern 
auch von Einsamkeit und Hunden.  
 
Stockfisch Records proudly 
presents: Mckinley Black 
 

 
Wie gewohnt präsentiert Stock-
fisch-Records auch in diesem Jahr 
eine außergewöhnliche Künstlerin 
aus der Singer/Songwriter Szene - 
Mckinley Black aus Massachusetts, 
USA. Zu hören im Eventraum der 
HIGH END SOCIETY, Atrium 3, 
Raum D111. Stockfisch Aufnahmen 
gelten als Garant für exzellente 
Aufnahmequalität mit Schwerpunkt 
im Singer/Songwriter- bzw. Folk-

Segment. Mckinley Black ist eine 
charismatische und dynamische 
Künstlerin der internationalen A-
coustic Music Scene. Sie stammt 
aus Cape Cod, Massachusetts und 
lebt seit einigen Jahren in Berlin. 
Sie schafft es Einflüsse von Rock, 
Blues, Soul und Country zu einem 
einzigartigen Stil zu vereinen. Ihre 
Musik ist tief in echt amerikani-
schen Musikrichtungen verwurzelt 
und begeistert ihre Fans, wie auch 
die Musikkritik mit ihrer eindrucks-
vollen Stimme und versiertem Gi-
tarrenspiel. Alle Event-Termine 
können Sie hier ersehen: >> hier 
 
Ihre Reise jetzt planen 
 

 
Jetzt wird es Zeit Ihre Reise zur 
HIGH END zu planen. Wir haben 
eine spezielle Seite für Besucher, 
auf der Sie sowohl eine Hotel-Liste, 
wie auch weitere Informationen er-
halten. Bitte klicken Sie >> hier 
 
Profis jetzt registrieren bitte 
Es ist zwischenzeitlich allgemein 
bekannt, dass der erste Messetag 
ausschließlich den Profis unserer 
Branche vorbehalten ist. Der Zutritt 
zur Messe ist nur mit einem Fach-
besucherausweis möglich, den Sie 
jetzt dringend beantragen müssten. 
Bitte klicken Sie >> hier 
 
(Alle Information, Angaben und Erläuterun-
gen ohne jegliche Gewhr).  

http://www.highendsociety.de/deutsch/highend/highend_termine.php
http://www.highendsociety.de/deutsch/highend/anfahrt.php
http://www.highendsociety.de/deutsch/highend/akkreditierung_login.php

